
Niedersachsen

Arbeitsgruppen des Geothermieforums Niedersachsen 
LBEG und W.E.G. in Zusammenarbeit mit dem Nds. MW

1. Sammlung und Bereitstellung vorhandener Informationen
(Verordnungen und Rundverfügungen der Bergbehörden, 
Technische Regeln zum Arbeits- und Umweltschutz, etc.)

2. Entwicklung von Standards und Kriterien für Geothermiedaten
(Identifizierung der Daten, die für geothermische Zwecke notwendig bzw.
interessant sind)

3. Entwicklung von Kriterien für die Nutzung von offenen Bohrungen
(Nachnutzungsmöglichkeiten von KW-Bohrungen)

4. Abbau administrativer Barrieren
(Gleichbehandlung von Geothermieprojekten im Rahmen der
Genehmigungsprozesse)
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Beteiligte:
Dr. H.-J. Brauner, R. Sedlacek (LBEG)
Dr. M. Knüver, Dr. H. Hüneke (GdF-PEG)
Dr. R. Schulz (GGA)

Arbeitsgruppe 2
„Entwicklung von Standards und Kriterien für Geothermiedaten“

Zugang zu Daten

Motivation:

Anfragen „Dritter“ bei Firmen und LBEG rationalisieren und Aufwand minimieren

Projektkosten für Geothermie deutlich senken

Ressourcen besser nutzen
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Arbeitsgruppe 2
„Entwicklung von Standards und Kriterien für Geothermiedaten“

Zugang zu Daten

Ziele:
Vereinfachter Zugang zu KW-Daten für Geothermieprojekte
Zusammenstellung der relevanten Datentypen
Richtlinien zur Weitergabe dieser Fachdaten
Abbau von Verwaltungsaufwand

Vorgehen:
Ursprüngliche Situation 
Anfrage bei den Geothermiefirmen & Auswertung der Rückmeldungen „Wunschliste“
Vorschlag zum zukünftigen Vorgehen, Abstimmung im W.E.G.
Umsetzung der vereinfachten Dateneinsichtnahme für Geothermieprojekte:

KW-Kartenserver des LBEG
Dataroom
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§ Lagerstättengesetz §

§ Bundesberggesetz §
Bergbehörden

der Bundesländer

„Dritte“
Privatpersonen, Industrie,

Verbände, Forschung..

„N
achw

eis“

„Fachdaten“

Wenn
Industrie
„o.k.“

§ „ P r i v a t r e c h t “ §

Geologische Dienste
der Bundesländer

(ggf. Kopie/stellvertretend)

Genereller Zugang zu KW-Daten

und andere…

Beteiligte Firmen



Niedersachsen

Anfrage bei Geothermieunternehmen, Büros und Behörden, etc.

…
Um Geothermieprojekte zu fördern und den Bearbeitungsaufwand bei den E&P-Firmen 
sowie beim LBEG zu reduzieren, wenden wir uns heute mit der Bitte an Sie, uns die für 
Ihre Planungsarbeiten für Geothermieprojekte erforderlichen Fachdaten aus der KW- 
Industrie zu benennen. 
…

mehr als 50 E-Mails verschickt
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Ergebnis der Rückmeldungen: „Wunschliste“
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Rahmenbedingungen seitens des WEG
1. Vor Einsichtnahme ist ein berechtigtes Interesse des Datenanfragenden nachzuweisen.

Berechtigtes Interesse wird wie folgt definiert:
a. Geothermiekonzessionsinhaber
b. Unternehmen im Auftrag eines Geothermiekonzessionsinhabers
c. Unternehmen im Vorfeld einer Erlangung einer Geothermiekonzession:

i.  Unternehmen, die bereits andere Geothermiekonzessionen besitzen
i.i. Neueinsteiger: Machbarkeitsstudien (in der Regel Auftrag an Ingenieurbüros)

d. Gemeinden oder Behörden, die Geothermieprojekte planen: Machbarkeitsstudien
e. Universitäten und Forschungseinrichtungen: Projekte in Bezug auf Geothermie sollten

vom entsprechenden Prof. oder Projektleiter bestätigt sein

2. Die Erlaubnis zur Einsichtnahme beschränkt sich auf die beim LBEG bzw. bei den staatlichen Geologischen 
Diensten (SGD) vorhandenen Daten.

3. Eine Einsichtnahme erfolgt ausschließlich unter Aufsicht des LBEG in Hannover, sofern die Daten dort zugänglich 
sind. Während der Einsichtnahme dürfen keine Notizen bzw. Kopien handschriftlich oder in elektronischer Form 
gemacht werden. Die Mitnahme von Handys bzw. Digitalkameras oder sonstigen Aufnahmegeräten ist nicht 
gestattet.

4. Das LBEG dokumentiert Teilnehmer und eingesehene Daten und stellt diese Informationen den Dateneigentümern 
zur Verfügung.

5. Daten mit interpretativem und planerischem Charakter sind als Betriebs-/Geschäftsgeheimnis im Sinne des § 6 
Informationsgesetz - IFG vom 5. September 2005 zu betrachten. Über die Einsichtnahme in diese Datentypen ist im 
Einzelfall zu entscheiden.
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Rahmenbedingungen seitens des WEG
6. Die folgenden Daten werden von den genannten Firmen zur reinen Einsichtnahme unter o. g. Bedingungen 

freigegeben (s. Tabelle): 
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Vereinfachtes Verfahren beim Zugang zu KW-Daten 
Vorteile

Dateneigentümer:
Arbeitsentlastung, da erst spezifischer Handlungsbedarf, wenn es um den Erwerb von 

Daten oder deren Nutzungsbedingungen geht. Interessierte haben sich im Vorfeld einen 

Überblick über die Daten (Qualität, Auflösungsvermögen, etc.) verschafft.

Keine Absprachen mit Partnern bezüglich Einsichtnahme bei speziellen Anfragen 

erforderlich. 

Interessierte Dritte:
Ein Ansprechpartner, der Nachweisdaten liefern und Einsichtnahmen begleiten kann. 

Keine Anfragen bei unterschiedlichen E&P-Firmen nötig.

Übersicht über „lohnende“ Daten.

Staat:
Vereinfachte (wirtschaftliche) Nutzung des tieferen Untergrundes.
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„Dataroom“ und Einsichtnahme im LBEG
Dataroom: 
Möglichkeit der Dateneinsichtnahme im LBEG bei Anwesenheit einer 
Mitarbeiterin zur Wahrung der Vertraulichkeit.

Einsichtnahme:
Einsichtnahme in Daten bedeutet 

„A N S E H E N“ !
Keine Kopien, Bearbeitungen oder 

fachliche Notizen

Übersicht über vorhandenes Material
Beurteilung von:

• Datenqualität
• Datenquantität
• Auflösungsvermögen
• Detaillierungsgrad
• etc.
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„Dataroom“ und Einsichtnahme im LBEG

Formulare:

Bestätigung der 
Vertraulichkeit und 
der Einsichtnahme

Dokumentation der 
eingesehenen 
Unterlagen

Übersendung an 
WEG-Firmen und 
betroffene Länder

Rechnungsstellung
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„Dataroom“ und Einsichtnahme im LBEG

Ab Ende Mai 2007 greift die „pauschale Freigabe für Geothermieprojekte“

~ 1 Dateneinsicht pro 31 Tage 1 x pro Monat

~ 1 Dateneinsicht pro 18 Tage 1 x 2,5 Wochen

Ab Juli 2007 ist der KW-Kartenserver „online“



Niedersachsen

http://www.lbeg.niedersachsen.de Kartenserver
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Statistik des KW-Auskunftssystems
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Statistik des KW-Auskunftssystems
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Merkblatt: Zugang zu Daten
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Geothermieforum Niedersachsen – Endbericht AG 2
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Ausblick

Abschluss der Arbeitsgruppe 2 - Vielen Dank an die Mitarbeiter!

WEG: Vereinheitlichtes Verfahren bezüglich Gesamt-Deutschland
(2 Firmen haben noch Einschränkungen zur Dateneinsicht in Norddeutschland)

Nutzung des Systems!!!
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